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Deutſchland. 

& Berlin, 22. Juni. Der Geſetzentwurf, 
durch welchen die wegen der Subvention der Gott⸗ 
hardbahn zwiſchen Deutſchland, der Schweiz und 
Italien abgeſchloſſenen Conventionen genehmigt wer⸗ 
den und die italieniſche Regierung ermächtigt, die⸗ 
ſem Unternehmen eine Subvention von 45 Millio⸗ 
nen Francs zu gewähren, iſt von der italieniſchen 
Deputirtenkammer mit großer Mehrheit angenom- 
men worden. Es gdarf dieſer ſtegreiche Ausgang 
eines hartnäckigen und von den Gegnern mit Auf⸗ 
bietung aller Mittel geführten Kampfes wohl als 
ein deutſcher Sieg bezeichnet werden. Es wird 
noch in der Erinnerung ſein, daß im Norddeutſchen 
Reichstage vom Reichskanzler hervorgehoben wurde, 
welch hohe Wichtigkeit es für Deutſchland auch in 
politiſcher Beziehung habe, mit Italien durch einen 
Schienenweg verbunden zu ſein, welcher das neu⸗ 
trale Gebiet der Schweiz durchzieht, während alle 
anderen Ueberſchienungen der Alpenpäſſe auf öfter 
reichiſchem oder auf franzöſiſchem Gebiet liegen. Es 
iſt noch im friſchen Gedächtniß, daß im geſetzgeben⸗ 
den Körper Frankreichs wenige Wochen vor Aus⸗ 
bruch des Krieges die Frage der Gotthardbahn in 
einer für Deutſchland höchſt feindſeligen Weiſe zur 
Beſprechung gelangte; es trat dabei ein großer Un. 
muth über die Annäherung zwiſchen Deutſchland 
und Italien zu Tage. Es wurde beiden Regierun⸗ 
gen die Abſicht zur Laſt gelegt, durch den Bau der 
Gotthardbahn ſich die Möglichkeit einer ſchnellen 
Bereinigung ihrer Streitkräfte im Falle eines ge⸗ 
meinſam gegen Frankreich unternommenen Krieges 
ſichern zu können. Die Sachlage hat ſich inzwiſchen 
aber geändert; durch die Beſetzung Roms und die 
Verlegung der Hauptſtadt BR dorthin hat die ita⸗ 
lieniſche Regierung den Bruch mit Frankreich end» 
ailtig vollzogen und es iſt bekannt, daß ſeitdem die 
Gefahr eines Krieges mit Frankreich in Italien täg⸗ 
licher ernſter in Erwägung gezogen wird. Natürlich 
muß es bei ſolchen Ausfichten für Italien vom höch⸗ 
ſten Intereſſe ſein, ſich mit dem waffenmächtigen 
er in gutes Einvernehmen zu fegen und 
als eine Folge dieſes Beſtrebens iſt das entſchiedene 
Auftreten der italieniſchen Regierung für die Gott⸗ 
bardbahn⸗Convention aufzufaſſen, welche ohne die 
Stellung der Cabinetsfrage ſchwerlich mit folder 
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enthalt in den Strafcolonten als ein beneidens⸗ 
werthes Paradies geſchildert. Man ſollte den Leu⸗ 
ten nur noch verſprechen, daß fie dort unter ſich 
einen communiſtiſchen Muſterſtaat bilden könnten, 
in dem ſich alle ihre Träume verwirklichen ließen. 
Die Zahl der Frauen und jungen Mädchen, welche 
gegenwärtig in Toulon find, um nach den Straf⸗ 
colonien deportirt zu werden, beträgt ungefähr 2500. 
Unter den Leuten, welche zur Deportation beſtimmt 
ſind, befinden ſich viele der beſten Arbeiter und Ar⸗ 
beiterinnen von Paris. So beraubt das Centrum 
der Kunſtinduſtrie und des Luxus ſich ſeldſt der Mit⸗ 
tel um wieder zu feiner alten 8 gelan⸗ 
= Ein weit größerer Theil als jene Deportirten 
fi theils gefallen oder hingerichtet, theils auf ber 
Flucht, um der Verhaftung zu entgehen. — Einen 
wichtigen dung machte die Polizei geſtern in der Rue 
St. Lazare. Sie nahm dort eine Marketenderin feſt, die 
ganz mit Diamanten bedeckt war; die Frau wurde nach 
Verſailles und die Diamanten nach der Münze gebracht, 


Welttheile, (Europa ift als bourboniſtiſche Monarchie 
dargeſtellt) die ihm Geſchenke zu Füßen legen. Auf 
beiden Seiten knieen, ganz als Nebenſache betrachtet, 
die heilige Muttergottes und St. Peter und über 
dem Kopf des wan een ſchwebt der heilige Geiſt. 


panien. 

Madrid, 19. Juni. Das Volk verhinderte 

die Illumination zu Ehren des päpſtlichen Jubi⸗ 

läums und warf Steine auf die erleuchteten Bal⸗ 

cone; ein aufgeftelltes Portrait des Papſtes wurde 

heruntergeriſſen, durch die Straßen geſchleift und 
verbrannt. 


Türket. 

Vom albaniſchen Aufſtand ſchreibt man 
der „A. Z.“ unterm 10. Juni aus Albanien: Wäh⸗ 
rend es Jemael Aſchir Paſcha gelang, die drei 
Stämme von Ober⸗Albanien, die Schotten, Multen 
und Pulten, zum Gehorſam zurückzubringen, ergriffen 
die benachbarten Kierer, Dzuaken, Maler, Baguner 
und Toplaner die Waffen und ſchwuren, unter der 
wo ſie ihre legitime Beſitzerin erwarten. Dort fin⸗ Fahne des Aufſtandes bis zum völligen Untergang 
det ſich auch eine Menge anderer Schätze wieder. oder Sieg auszuharren. Nun hat die Pforte zwar 
Es ſtellt ſich nun heraus, daß die in der Münze Truppen genug in dieſen Gegenden angehäuft, um 
wiedergefundenen goldenen und ſilbernen Gegen⸗ 8 ſolcher Rebellen zu werden; allein was die | 
fände einen ganz beträchtlichen Werth repräfentiren. Lage doch ernſter geftaltet, iſt der Umſtand, daß 
Es waren im Ganzen nicht weniger als 598 Kilo⸗ auch griechiſch⸗orthodoxe Stämme, die ſtets in Füh⸗ | j 
gramm. Die übrigen waren bereits in den Schmelz lung mit Montenegro find, oft ſogar nur von dort 
ofen gewandert. Unter der Herrſchaft der Commune aus commandirt werden, an der Bewegung, theilzu⸗ 14 
find im Ganzen für eine Million dreihunderttauſend nehmen beginnen. Mithin ſteht jetzt faſt ganz Ober⸗ f 
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neuen, weit hinaus zu ſchiebenden Forts begonnen 
werden ſoll. 

Frankfurt a. M., 21. Juni. Wieder iſt eine 
Anzahl theils aus Frankfurt, theils aus der Umge⸗ 
gend gebürtiger Perſonen auf dringendes Ver⸗ 
langen ihrer ehemaligen Principale nach Frank, 
reich, bezw. Paris, Bordeaux, Lille abgereiſt; An⸗ 
dere dagegen, welche mit Franzöſinnen verheirathet 
find und bier eine ausgiebige Exiſtenz fanden, kehr⸗ 
ten nach Frankreich zurück, um ihre Familie zu 
holen. Einige Frauen folgten willig dem Gatten; 
andere riſſen ſich lieber von ihren Kindern los und 
zogen es vor, vorerſt noch zu bleiben, indem ſie 
meinten, ihr Mann werde ſchon wiederkommen. Nach 
den eingelaufenen Schreiben wäre zwar noch eine 
große Abneigung gegen die Deutſchen vorhanden, 
doch documentire ſich dieſelbe jetzt darin, daß man 
fie im Verkehr wenig beachte; von Inſulten ſei keine 
Rede mehr. 

Mühlhauſen (Elſaß), 19. Juni. Der Kreis⸗ 
director Dr. Schultze hat folgende Verfügung an die 
Maires, Polizei⸗Commiſſarien, Gendarmen und Bo, 
lizei⸗Sergeanten gerichtet: „An Bahnhöfen und an⸗ 
deren Verkehrsſtellen hört man noch vielfach von 
Kinderſchaaren in demonſtrativer Weiſe die Rufe: 
„vive la France“, „à bas la Prusse“ und. ber. 
gleichen. Aus Veranlaſſung mehrerer Nachfragen 
bemerke ich Ihnen, daß ſolche harmloſe Bor, 
gänge, — natürlich, ſo weit nicht eine thatſächliche 
Beläſtigung des Publikums damit verbunden iſt, — 
polizeilich nicht zu beachten ſind. Sollten hier und 
da einige Erwachſene in den Haufen ſein, ſo laſſen 
Sie dieſelben ruhig mit den Kindern ſchreien.“ 

erreich 


Wien, 20. Juni. Die Nachrichten über die 
zwiſchen dem Grafen Hohenwart und den 
Czechenführern ſchwebenden Unter handlungen 
gehen immer mehr dahin, daß dieſelben dem Ab⸗ 
ſchluſſe nahe ſeien und daß wir bald inmitten der 
föderaliſtiſchen Aera ſtehen werden. Prinelpiell aus 
geſchloſſen ſind von den Berathungen die Jungczechen, 
über deren Köpfe hinweg der Ausgleich allein mit 
den reactionären und clericalen Elementen ge 
plant wird; wir fürchten, daß das ſungczechiſche 
Organ, als es jüngſt die Solidarität der geſammten 
czechiſchen — betheuerte, von etwas ſprach, das 


nicht wahr 
N 20. Belgien, „ „ Waffen und aufrühreriſche Proclamationen. 
Brüffel, 20. Juni. Unſere Stadt genießt — Dem „Daily en wird von hier ge 
abermals die zweideutige Ehre, Sitz eines bona-|fchrieben: „Die Imperialiſten ſcheinen Über die 
partiſtiſchen Congreſſes zu fein, der ſich uns Ausſicht, daß Rouher in die Verſammlung gewählt 
Babe mit den in Frankreich bevorſtehenden] werden dürfte, entzückt zu ſein. Sie werden ihn, 
Wahlen befaſſen wird. Am Dienſtag brachte das] um feinen Sieg auf alle Fälle ſicher zu ſtellen, für 
Packetboot „Comte de Flandre“ den Baron Jerome einige zwanzig Departements als Candidat aufſtel⸗ 
David nach Belgien, während Sonnabend Clement len. drei Monaten, erklären ſie, wird er zwei 
ar en in on ne in Oftende | Drittel der Kammer um ſich ſchaaren.“ 
eintraf, Vorgeſtern iſt Rouher und zwar mit „aus: — Der „Gaulois“ erzählt: „Alle großen finan⸗ ftreden« 
gedehnteſter Vollmacht feines Souveraͤns“ angelangt.] ziellen Häuſer Europa's haben wegen der Aae E e e . edrüͤckt 
„Ausgedehnteſte Vollmacht zu was?“ Etwa aber⸗ letzt ihre Vertreter in Paris. Einer dieſer Finan- [fi Gewitter am Montag 
mals die „Geſellſchaft zu retten?“ Nur zu gewiß liers wurde im Café Roche als Mitglied der Inter. wurden drei Perſonen vom Blitz erſchlagen, ein Berg 
iſt es, daß man von hier aus alle Anſtrengungen nationale verhaftet. Dieſe Eigenſchaft hinderte ihn 
Gotthardbahn verbunden find, zu übernehmen. Unfer | machen wird, die Republik in Frankreich zu ſtürzen. nicht, Adminiſtrator einer ſehr bedeutenden Bank zu 
Intereſſe — und daſſelbe fällt durchaus mit dem England. fein. Umſonſt ſchützte er feine Eigenſchaft als Aus⸗ 
allgemeinen europäiſchen Intereſſe zuſammen — iſt, Gleichzeitig mit den Kirchen des Vaterlandes, länder vor; er wurde nach Verſailles gebracht und 
daß der Friede von möglichſt langer Dauer ſei. Die feierten auch unſere hieſigen deutſchen Kirchen das wird von dort nach der Grenze eſchafft werden.“ 
guten Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Star | Friedensdankfeſt in angemeſſener Weiſe. Die — Die Gefangenen von Berfailtes, die 
lien, welche gegenwärtig beſtehen und ſich noch wei⸗ lutheriſche St. Georgskirche war von deutſchen Frauen | vor die Kriegsgericht geftellt werden ſollen, find fol» 
ter entwickeln werden, müſſen aber dazu beitragen, überaus reich und geſchmackooll mit Blumen und | gendermaßen klaſſirt: 1 88 in den Kämpfen vom 
ledes Kriegsgelüſt in Frankreich zu dämpfen und | Laubgewinden ausgeſchmückt und von einer dicht ger | 18. März bis zum 22. Mai gefangen genommenen 
daher find fie als eine Bürgſchaft für den europäi⸗ drängten Menge deutſcher Landsleute angefüllt. Am Inſurgenten; 2) die Leute, die angeklagt ſind, vom 
Then Frieden zu betrachten. Schluſſe des Gottesdienſtes wurde eine Sammlung 22. Mai bis zur Niederlage des Aufſtandes Waffen 
Als Gegenſaß zu den überreichlichen Penſtons⸗ veranftaltet zum Beſten der Invaliden und der Witt» getragen zu 124 3) dieſenigen, die dem Aufſtande 
lägen, die das neue Militärpenſtonsgeſetz den Offizieren | wen und Waiſen unferer Krieger. — Im Kryſtall⸗ [einen moraliſchen Beiſtand ge a haben. Die ver⸗ 
gewährt, wird den, Märkiſchen Blättern“ geſchrieben: | palaft hat das große ändelfeſt begonnen; der hafteten Journaliſten find in dieſe letzte Klaſſe gereiht. 
Der alte Lehrer Beckmann aus Linden hat auff erſte Tag war der Aufführung des „Meſſias⸗ ge⸗ 
Penſionirung angetragen. Er iſt gewiß ſchon] widmet, und der Palaſt im Ganzen von über 21,000 
40 Jahre im Amte und hier in Linden ſchon 25 Jahre.] Perſonen beſucht. 
Ueber den Penſionsſatz mußte die Königl. Regierung — Kaiſerin Eugenie ſoll ihre Diamanten 
eatſcheiden, und wie viel bekommt letzt unfer ö at ic (Werth ca. 8 Millionen) verkaufen wollen. Nöthig 
Herr? Nur 74 Thaler. Der Schulvorſtand hat ſich hat fie es gerade nicht; indeß wird fle allerdings 
denn doch ſehr nobel gezeigt und 10 Thaler zugeſetzt, viel Geld flüffig machen müſſen, wofern fie ernſthaft 
damit 28 — &o an 1 1 — ir reg cc Reſtauration, wenn nicht im 
— Der „Niederrh. Cour. : en ereſſe ihres Gemahls, do ti» 
faſt täglich Briefe zu, die über die Heranziehung ren will. : ae 
der Elſäſſer zum Militärdienſt Aufſchluß 
wünſchen. Was wir von der Sache wiſſen, beſchränkt 
ſich auf mündliche Erklärungen, die Fürſt Bismarck 
den elſäſſiſchen Delegirten gegeben. Dieſe gingen 
im Weſentlichen dahin, daß 1) über den Zeitpunkt 
ber erſten Aus hebung noch kein feſtſtehender Beſchluß 
gefaßt ſei; 2) daß keiner von Denen, die die Waffen 
gegen Deutſchland getragen, gleichviel ob als Soldat, 
Mobilgardiſt oder Mitglied eines Frelcorps ins 
deutſche Heer eingeſtellt werde; 3) daß man bei einem 
neuen Kriege mit Frankreich, der Übrigens fern liege, 
auf die Sympathie der Elſäſſer für die Franzoſen 
ledenfalls die gebührende Rückſicht nehmen werde. 
Auf weitere Fragen können wir Br antworten; 
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Francs Silber- und Kupfermünzen geſchlagen wor⸗ Albanien längs der fFlüffe Biſtritza, Weißen Drina 
den. Unter den wieder aufgefundenen Kunſtſachen und ſelbſt bis Prizren in Waffen gegen die Pforte. 
befindet ſich das berühmte Tafelſervice aus cifelir-| Daneben fpielt eine andere Tragödie in Sadrime. 
tem Silber, das von der Stadt Paris dem kaiferli» | Hier kämpfen ſeit einigen Tagen die katholiſchen 
chen Prinzen an feinem Tauftage zum Geſchenke ge- | Arnauten (Miriditen) mit den mohamedaniſchen, und 
macht worden iſt. Andere Werthſachen find im] Blut fließt leider ſehr reichlich. 

Garde⸗Meuble niedergelegt worden und nunmehr zu Amerika. 

den Pfarrern und den rechtmäßigen Beſitzern zurück⸗ Newyork, 19. Juni. Die Armee der Ver⸗ 
gekehrt. Die Nachſuchungen in den Katakomben einigten Staaten ift im Einklange mit den jüngft 
find jetzt beendet. Man fand dort eine große An⸗ zu dieſem Behufe vom Congreß angenommenen Ge. 
zahl von Leichen, welche theilweiſe von den Ratten 
aufgezehrt worden waren. Im 18. und 19. Arron⸗ 
diſſement wurde geſtern wieder auf eine Schildwache 
ben Einige Soldaten ſollen verwundet wor⸗ 
den ſein. Auf einen Imfanterie-Offizier wurde 
heute Morgen gefeuert. Derſelbe ging durch die 
Rue Laborde, als ein Schuß aus dem Hanfe Nr. 12 
fiel. Das Haus wurde ſofort durchſucht. Man fand 


ſetzen auf den Friedensfuß geftilt worben. Auf 
der activen Lifte befinden ſich ein General, ein Ge 
neral-Lieutenant, vier Oeneralmajore und zwölf 
Brigadiers. Die Armee umfaßt Genies 
Corps, ein Artillerie-Corps und ein Signal⸗ 
Corps; ferner zehn Kavallerie⸗Regimenter, fünf 
Artillerie⸗Regimenter, 25 Infanterie⸗Regimenter, 
den Stab der Militair⸗Akademie und ein indiani⸗ 


ſches Plänkler⸗Corps. Das Heer zähl: im Gym u | 
35,284 Mann, ank bedurft. ER es auf Difem RR 
Fuße zu erhalten, während des am 1. Juli beginnen» 3 
den Fiskaljahres einer Neuanwerbung von 6000 
Mann. Der Sold iſt auf die Raten vor dem Kriege 
herabgeſetzt worden. 


Vermiſchtes. 
m 


Berlin. Aus der Umgegend von Berli 
Getreidefelher in der uch 


0 er Deputirten 

väre. Die Rede des italieniſchen Finanz ⸗ 
miniſters Sella iſt die Antwort auf ne er 
der Reichskanzler am 25. Mai v. J. im Norddeut⸗ 
ſchen Reichstage gehalten hat und in welcher er 
u. A. ſagte: „Die verbündeten Regierungen ſind tief 
von ber Ueberzeugung durchdrungen, daß die politi« 
ſchen Intereſſen es empfehlen, zwiſchen Deutſchland 
und Italien eine Verbindung zu ſchaffen, welche 
nicht im Beſit einer der großen europäiſchen Mächte 
fi befindet.“ Auch der Berichterſtatter Morbini 
eitirte dieſe Worte und allgemein wurde die Auf 
faſſung getheilt, daß auch für Italien die wichtigſten 
politiſchen Rückſichten beſtänden, die großen finan⸗ 
ziellen Opfer, welche für daſſelbe mit dem Bau der 
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zertrümmerte und durch daſſelbe in die Stube —.— 
einem Schlage Vater, Mutter und Schwiegerſohn töd⸗ 


2 
2 
. 
— 
= 

8 
S 
= 
2 
E 
@ 
— 
2. 
- 
E 
= 
14 
= 
E 
{= 
8 
Q 
Ss: 
S 
E 
—— — — 


1 hatte. Das Kind wurde beim Einſchlagen über 


— Oskar v. Redwitz, der zu den Ei Feier; ö 
lichkeiten nach Berlin gekommen — dalle bie Ehre 164 
vom Fürſten Bismarck zum Femilienbiner elaben zu j 

Grafen Moltke deſſen 4 


ni N 
will 2 — Anfang haben! So ſtarb vor einigen > N 
ö 


Italien. en 0 

Florenz, 17. Juni. Es iſt hier das Gerücht eren und zwar, wie es in der betreffenden 
verbreitet, ve Miniſter des 1 habe we 5 Dee 4 Folge feiner in früheren Selb» 
Mittheilung des Grafen Beuft, feine Politik in der d pe yon fähfifä-fhlefifgen Bahn wurde 
römiſchen Frage würde mit der des Herrn Thiers in der Nacht vom 15. zum 16. Juni in der Nähe des 14 
übereinſtimmen. Wir aber mochten die Sache ſtark Haltepunktes Harthau bei Biſchofswerda ei | 

8 ep 0 ne ruchloſe 

bezweifeln; gewiß dagegen iſt, daß der italieniſchen ] That verübt, indem der Nachts 12 Uhr von Dresden 
Regierung ein ſolcher Einſpruch erwünſchtſ abgehende Courierzug auf nicht weniger als vier quer 
wäre. — Man glaubt, daß zum 1. September die] über die Schienen gelegte Eiſenbahn⸗Schwellen ſtieß. 
Montcenis-Eifenbahn dem Publikum geöffnet Bug, Die Selen eine lang: Eteide 20 fg b 
werden könne. Der internationale Zug, der dazu Zug, r 
organiſirt werden ſoll, wird waheſchehult l B noch rechtzeitig zum Halten gebracht weben 
metres in der Stunde zurücklegen. — Der Profeſſor - 
Lignana in Rom hat ſich 90 Schiffs nachrichten. 

un angen nach Danzig: Von 
21. Juni: Elbe, Hadewig; — von Dysart, 18, Sun: 
Gloria, Rohde: — Uller, Gabrielſen; — von Inver⸗ N 
keithing, 17. Juni: Ernſt, Ewert. 3 

Angekommen von Danzig: In Leer, 17. 2 
Eliſabeth, Viſſinga; — in Antwerpen, 20. Juni: ag⸗ 
mar (SD.), Drewerſen; — in Gent, 19, i: Gotts 7 
fried, Jung; — in Hull, 19. BE el (SD.), Lo⸗ 
wery; — in Shields, 20. Juni: Friedri Wilhelm Gutchke. 


— —— —— 
i 
a le e de vom 23. Zumı, 


auf den pfiffigen Gedanken, die Adreſſe der meutern⸗ 
den Nationalgardenoffiziere dadurch auszukundſchaf⸗ 
ten, daß ſie die Bücher der Schneider confiscirte 
und nachſpürte, für wen dieſe wackeren Handwerker 
in letzter Zeit Offiziersuniformen für Nationalgar⸗ 
den gefertigt hatten und wo dieſe wohnten. — Große 
Verlegenheiten bereiten dem Krlegsminiſter die 


Niemand kann mehr fagen, ale er weiß. lich zwiſchen den Offizieren von Metz und Sedan ſchaftlichen Kreiſe, und wurde ＋ Bo een 
n ’ wegen feines a- Memel . 335,4 8,2 W mäßig trübe. 
— Das e e unsali bringt einerſeits und denen von Le Mans und des Oſtens] racters ſowohl Kr wegen feiner tale 8 5 Han 33584 9025 unte +. Regen. N 
unter dem Titel „Krieg N er und Friedenglohn“ | (Faidherbe) andererſeits eine ſehr erklärliche Elfer⸗ lente allgemein geachtet. Schon damals war er ein] Danzig. . 336, 710,60 mäßig bewölkt 
eine kurze Beſprechung der Leiſtungen des Vater. ſucht. Die Offiziere der beiden letzteren Herre find erbitterter Feind Napoleons. Oslin .. 336, 7 9, W maßig bedeckt. 
ländiſchen Frauen⸗Vereins, auf welche der praktische nämlich wegen Mangel an tauglichen Chefs und — ; f : Stettin.. . 337,2 7 8,6 W ſchwach wolkig, geft. Re 
i üte 1 9 a glich hef ie Beziehungen zwiſchen Italien und dem Putbus. 333,9 4.10.4 N20 * 90. | 
Schluß gegründet wird, man = 4 W vocnlitäten [wegen des ſtarten Berbrauds an Offisisren fo va-| Bey von Tunis werden alle Tage geſpannter. Lee Berlin 3304 Lean üble ders 
von der ſozialen Conſtitution ie upperthales pid avaneirt, daß ihre Fähigkeiten in ſtarkem Miß⸗ terer, als Beherrſcher des Gebietes, auf dem das Posen. 3840 1197 25 mes „ Gen N 
Frauen ni in Friedenszeiten e su verhältniſſe mit dem durch dieſen Umſtand erlangten | alte Carthago ſtand, hat die Traditionen von der] Breslau . 332,4 8,8 W N ſch 3 2 ! 
der Geme = enazmenpflege Jar 8 rade ſtehen, während die Offiziere der beiden kides punica wieder hervorgeſucht und weigert ſich] Koͤln . . . 335,2 11,6 SSW mäßig trübe. { 
Köln, 19. Jun, Durch ein Reſeript der K. erſteren Armeen fi heute meiſtentheils in gleicher] beharrlich, einen Vertrag aus uführen, den er erſt] Trier . . . 329,3 9,5 W chwach bedeckt, Nebel. hi 
Regterung angeregt, werben ſich unfere Stabtver. | Stellung befinden wie vor dem Kriege. Darüber | vor einigen Wochen ratificirt hat. f . 330,1 10,3 N10 h mad dee 4 
ordneten in nächſter Friſt wieder mit der Frage] wird nun ſo viel Unzufriedenheit laut, daß die Re⸗ — Für die Jubiläumsfeier in Florſenz wurde die] Brüſſel ... 335,5 120 880 ſchw a beenden h 
über die Erweiterung der Stadt beſchäftigen. gierung an eine Degradation jener ſchnell Avancir- Photographie eines Bildes, welches die Apotheoſe Haparanda 3307 f. GEN ſchwach fait be N 


* 
etersburg 336,7 


a . . 335,2 1150 
Stodpolm. 337 . 4 0 ſchwach bedeckt. 
delder . 332 10, 00 (hw. 


Es ſcheint, daß der Plan zum Umbau der Feftung 
bereits vollendet im Kriegsminiſterium vorliegt, da, 
dem Vernehmen nach ſchon bald mit dem Bau der 


von Pius IX. darſtellen ſoll, zu Tauſenden unter 
das Volk vertheilt. Auf dieſem Bild ſitzt Pius IX. 
auf dem Katheder St. Peters, ihn umgeben die fünf 


Syphilis, Geschlechts- u. Haut- 


Den ſehr ſchnellen Tod der unverehelichten 
: Juliana Krakowska zeige hiermit 
ihren Verwandten und Freunden an. Das 
Begräbniß erfolgt am Sonntag, den 25. 
uni cr. Nachmittags 23 Uhr, vom St. 
re eau nach dem Stolzenberger 


rchhof. 
Durch dieſen Tod habe ich ein ehrliches, 
kunnictige und Sal N ver⸗ 


— — 


ein neues Geſchäftshaus 
M am Hafen, worin eine 
Material: und Colonial⸗ und 
ſeit einigen Jahren auch eine 
Kurz⸗ u. Schnittwaaren⸗Hand⸗ 
lung mit beſtem Erfolge betrie⸗ 
ben wird, bin ich Willens, Um⸗ 
zugs halber aus freier Fes zu 
verkaufen. Näheres in der Ex⸗ 
. dieſer Zeitung unter 
No. 6761. 


Auction * 


Montag, den 26. Juni 1871, Vormittags 10 Uhr, 
auf der Brücke vor dem Schwarzen Kren Speicher über: 
ca. 10 Tonnen Weizen, 
durch Weichſelwaſſer beſchädigt, ex Schiffer Zlotowski. 
5 Mellien. Joel. 


Auction 


= 


Ei Den heute früh Uhr erfolgten E 
zanften Tod unſeres Vaters, des Kanz 


(67 


2 BB ge > von 
leitath a. D. ©. A. W. Fromm, RS 7 1 a & (Fi Bäckerei {it beſon⸗ 
eee e e Auction Southdowns⸗Vollbluk⸗ Eesti Site dee 


äußerſt billig bei 1000 & Anzahlung zu vera 
kaufen. Näheres durch Th. Kleemann 
in Danzig, Heiligegeiſtgaſſe 50. (6850) 


Die Hinterbliebenen. Böcken 
aus der Stammheerde 
zu Nielub. 

Am 8. Juli huj., Mittags 12 Uhr, mer: 
den am Hotel Harris in Briefen (Meft 
preußen A > 

17 fprungfähige South: 

Downs: Bollblutböcke, aus 

den englifchen Heerden n 


Dienſtag, den 27. Juni 1871, Vorm. 10 Uhr, 
auf dem Hofe der Herren F Böhm & Co., über: 


diverſe Partien Matjes⸗, große Kaufmanns: 
heringe vom diesjährigen Fange, klein Ber⸗ 
ger⸗ und Schottiſche crown full Heringe in 


Bekanntmachung. 

Die am 30. d. Mts. fällig werdenden 
halbfährlichen Zinſen von den älteren Dar: 
ziger Kämmerei⸗Schuldſcheinen können im Laufe 
des Monats Juli cr. an jedem Wochentage, 
Vormittags von 9—1 Uhr, gegen Cinliefe: 
rung der Zins⸗Coupons von unſerer Käm⸗ 
merei- Kafle in Empfang en werden. 

Danzig. den 7. Juni 1871. 


N 1 Morgen culmiſch Boden 1. Klaſſe hierzu, 
5 er Magiſtrat. 2 Tonnen. Mellien. Joel. von Sugar und Webb oll ſchleunigſt ohne Waarenlager für circa 
An Mitwos, den 5, Jul er, Mittags ’ 10 e de ez lb Huge 

12 Ühr, follen meistbietend gegen gleich ſtammend, lung mit compl. leb. und tobt. Juven⸗ 
nene , ehe ur ok guten 
hauſe hier folgende daſelbſt entbehrlich ger 3 Die Böcke werden mit Minimal Breifen |venlager, weltes 10 bis 12 Mille gegen⸗ 


von 20 bis 40 „ eingeſetzt und für jedes 
den Min malpreis überſteigende Gebot zuge: 
ſchlagen. — Gebote nicht unter 1 „ 
Für jeden Bock wird nach der Auction 
15 Sgr. Stallgeld gejablt, , 5 
Die Schäferei kann täglich beſichtigt 


werden. 
a Carl Vogel. 
Di; Dentler ſche Leihtisliother 


> 5 ER 2 
for 5 mit den neueſten Werken ver⸗ } 
ur empf. It ſich dem geehrten Publikur ren, mit einem feſten monatlichen Gehalt von 
wm zahlteunem Sbonnewent. Der neue Cata 22 „ und 500 . Vermögen, ſucht eine 

e ug am liebſten junge Wittwe, 
mit ähnlichem Vermögen. Adreſſen werden 
unter P. P. poste restante Elbing erbeten. 
Einen tüßtigen Commis, ter das Schiffe 

Geſchäft und ſpeciell meinen Haupt: 
Artikel (Segeltuch) kennt, ſuche ich gegen 
anſtändiges Honorar und Tantieme von 
gleich oder vom 1. Juli d. J. 
Louis Halffter, Königsberg, 

(6642) Wutz Zaute No. 7. F 

ur dem Gute Jankenez n bei Danzig 
A wird zum 1. Oktober d. J. ein verhei⸗ 
ratheter Gärtner geſucht, der ſich über ſeine 
Seilungen und . gehör, ausw. kann. 

ellnerinnen können ſich bei J. Dann, 

Jopengaſſe No 58 melden. f 


General: Agent 


für eine ältere renom⸗ 
mirte Viehverſicherungs⸗ 
Geſellſchaft geſucht. Nur 
diejenigen, welche Cau⸗ 
tion ſtellen konnen, wollen 
ſich sub Chiffre E. 2558 
an die Annoncen⸗Erped. 
von Rudolf, Mosse in 


wordene Utenſilien: wärtig beträgt, unter günſtigen Bedingungen 
1 große Feuerſpritze, 1 kleines Druck⸗ 
werk, 2 Handdruckwerke, 5 Waſſer⸗ 
kufen, 8 Feuereimer 
verkauft und können zuvor bei dem Kaſtellan 
Herrn Wetzel beſehen werden. 
Danzig, den 21. Juni 1871. 


Der Königliche Bau⸗Inſpector. 
Nath 


M ittwoch, den 28. Juni, Vormit⸗ 
tags 9 Uhr, werden auf dem Non⸗ 
nenhofe verſchiedene nicht mehr kriegsbrauch⸗ 
bare, reſp. nicht probemäßige Gegenſtände, 
als: Wagen, Geſchirre, Decken ꝛc. gegen 
joiontige Zahlung an den Meiſtbietenden ver: 
auſt. 


Danzig, den 20. Juni 1871. 
Königliches Bezirks⸗Commando 
des 1. Bataillons (Danzig) 8. Oſtpr. 

Land wehr⸗ Regiments No. 45, 


Subhaſtations⸗Patent. 


(Verſteigerung im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation.) 

Das dem Rittergutsbeſitzer Auguſt 
Friedrich Eduard von Gowinsky ge⸗ 
hörige, im Lauenburger Kreiſe belegene Rit 
tergut Merſinke ſoll im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtation i 

am 29. September 1871, 
„Nachmittags 3 Uhr, 
auf dem Gutshofe in Merſinke vor dem un⸗ 
terzeichneten Subhaſtationsrichter verſteigert 
werden. 


LEISTON WORKS, ‘NGLAND, 


— 


Mrg. Land, Mühle, Scheune u. Stall 
im beſten baulichen ace ch a. d. Shaun 

M. v. Bahnh. gel., ſoll Erbregulirungsh. 
verkauft werden. Nah. Koblenmarkt Wb. 
Reelle Heiralbs⸗Ge uch. 


Ein junger Mann in den dreißiger Jah⸗ 


log iſt erſchienen. 


— 1 


Gebr. Ho'st 


in Elbing 
empfehlen ihr in allen 
Holzarten reich hal⸗ 
tigſt ſortirtes Liger 
nur ſelbſtverfertigter 
Meubles bei billig⸗ 
ſter, feſter Preisnoti⸗ 
rung. 


zeigen den Herren Landwirthen an, dass sie eine Filiale ihres Hauses in Bromberg 
errichtet haben, 
Eine grosse Anzahl von 


Tocomobilen, Dampldreschmaschinen, Strohelebatoren, 
Drills und Ilaehemnschinen, 


halten stets vorräthig auf unseren Lagern in 


BROVBERG, STETTIN. DANZIG und BRESLAU. 


Reparaturwerkstätte und Lager von Reservetheilen in Bromberg. 
Prompte Geschäftsbedienung durch unser Comtoir in Bromberg. 


Filiale RICHARD GARRETT & SONS, 


Bromberg. ; L. V Paul Dietrich. 
Hamburg⸗Amerikaniſche Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft 
Directe Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg und New⸗Hork 


event. via Havre, vermittelſt der Poſtdampfſchiffe 
Vandalia, Mittwoch, 28. J =) ehe Mittwoch, 19. Juli 78 
Ham monla, Mittwoch, 53. Juli 8 8 Mittwoch, 26. Juli 8 
Seflagepreifer Gute Leite Mr o e Ae mes Lee Ur r 4 100 
reife: e Cajüte Pr. 2 „ zweite Cajüte Pr. Ert. „ 
9 Zwiſchendeck Pr. Ert. 25 55. 


und zwiſchen Hamburg und Weſtindien 
via Grimsby und eventuell ſpäter Havre, 
nach St. Thomas, La Guayra, Puerte Cabello, Curacao, Colon, Santa 
Marta, Sabanilla und von Colon (Aspinwall) mit Anſchluß via Panama 
nach allen Häfen des Stillen Oceans 
und via San Francisco nach Japan und China. 
Dampfſchiff Bavaria, Capt. Stahl, am 24. Juli. 
5 Boruſſta, Capt. Kühlewein, „ 24. Auguſt. 
> Teutonia, Capt Milo, „ 24. September. 
Näheres bei dem Schiffsmakler Auguſt Bolten, Wm. Miller's Nachfolger, Hamburg. 
ſowie bei dem zur Schließung von Paſſa e⸗Verträgen für vorſtehende Schiffe bevollmächtig⸗ 
ten und conceſſionirten Ausmanberungk-Unternehme (456 


L. von Trützſchler in Berlin, Invalidenftrafe 67, 


rod ſowie Lun⸗ 
Jeder Huſten, bar 
und andere Lungenleiden werden dur 
die weltberühmten 


ranck'ſchen 


Althée- Bonbons 


un und gründlich geheilt. Dieſelben 
ü sehen alles in dieſer Art Dage⸗ 
weſene, ſelbſt die Stollwerck ſchen Bruſt⸗ 
Bonbons. Zu haben bei Franz 
Jantzen, Hundeg., E. Goſſing, Jo: 
pengaſſe u. im Haupt⸗Depot bei R. L. 
v. Heddelmann, Danzig, Jepengaſſe 
No. 63. (5412) 


anmelden. 
er Auszug aus der Steuerrolle und der 
5 können in unſerem Bureau 
p. IV b. in den gewöhnlichen Dienſtſtunden 
eingeſehen werden. 
as Urtheil über die Ertheilung des 
Zuſchlags wird 28 
am T. October 1871, 
Vormittags 11% Uhr, 
— hieſigen Gerichts verkündet 
werden. 
Lauenburg in Pomm., 17. Juni 1871. 
Königl. Kreisgericht. 
Der Subhaſtationsrichter. (6845) 
W 0 Reclam. 


fi 
nebſt Preisangabe und 1 
6778 in der Gxpebition per 


amn it Neuſtadt Wſtyr. N. V. Goerendt, für Ezersk Witvr. Kromrey. f Es | 3eitung abzugeben. 
— 5 Walle K 15 { Baltischer Lloyd. Liebe-Liebig’s Nahrungsmittel Handlungs⸗Hehilfen⸗Verein. 
e . Stettin-Amerikanifd)e Dampfſchifffahrts-Actien-Geſellſchaft. in lösl. Form, onntag, den 25. Juni c., del ſchönem 


lieblich ſchmeckendes, baltbares Vacuum⸗ 
Extract der Liet ig ſchen Suppe 
vom Apotheker J. Paul Liebe 
in Dresden, 
für Säuglinge: beſter Muttermilcherſatz;; 
für Reconvalescenten, Alters⸗ 
ſchwache, Magenleidende, Blut: 
arme: die leichtverdaulichſte nahr⸗ 
afteſte Koſt, in Bier, Soda waſſer, 
ktilch, Cacao oder Thee genommen, 
fit in Flaſchen von ca. $ Pfd. In⸗ 


Wetter Spaziergang über Matemblewo nach 
Oliva. Abmarſch präciſe 6% Uhr von der 
vohenthorbrücke. Mitglieder, die nicht mit⸗ 
gegangen ſind und deren Familien, werden 
im „Waldhäuschen“ in Oliva bis 4 Uhr 
erwartet. 

Bei Regenwetter Beſuch der „Zammlun: 
pen Ber 910 le Aae Ver⸗ 
ammlung 103 r im Geſellſchaftshauſe. 
Näheres daſelbſt. chende 


Der Vorſtand. 


Deutſches Caſino 


Heute, ſowie jeden andern Abend (ons 
cert un 8 von meiner 
engagirten Damenkapelle. 

en Lan Kheiſtian Knoblauch, 
46839) -___Jovengafie No. . 

Seebad Brüſen. 
Sonntag, den 25. Juni, zur Eröffnen 

der — hung 


ei 0 mn "I @i =>5 5 Iu m 
von der Kapelle des I, Leibhuſa en⸗ 
Regiments unter h des Muſikme ters 
[Herrn Keil. Anfang 4 Uhr. Entree 2 %s 
Die Journalieren fahren von jetzt ab 
regelmäßig von und zu den Elſenbahnzu gen 
vom Bahnhof Neufahrwaſſer. 
W. Piſtorins Erben. 
Schröder's Garten⸗Etabliſſeme nt, 
am Dlinserthor. 
Juni c.: 


Heute Sonnabend, den 


Garten-Concert, 


Directe Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Stettin und New-Morf 


eventuell Kopenhagen und Chriſtianſand anlaufend, 
vermittelſt der neuen Poſt⸗Dam oe I. Klaſſe B : 
Humboldt, Capt. P. Barandon, Dienſtag, 20. Juni Mittags, 
Franklin, Capt. F. Dreyer, Dienſtag, 18. Juli Mittags, 
Paſſagepreiſe: 1. Kajüte: 100 Thlr. Pr. Ert., Zwiſchendeck 55 Thlr. Pr. Ert. incl, Beköſt. 
cht: Lstr. 2. — und 15 % Primage per 40 Kubikfuß engliſches Maaß. 
Packetbeförderung nach allen Theilen Amerikas. Briefporto nach und von den Ver⸗ 
einigten Staaten 24 Sgr. Briefe find zu bezeichnen „via Stettin“. 
Wegen Kracht und Paſſage wende man ſich an die Agenten des Baltiſchen Llond, 
ſowie an Die Direction. 

Bei Benutzung der Dampfſchiffe ab Stettin haben die Paſſagiere den Vortheil. 
daß ſie die bedeutenden Reiſekoſten nach 8 und Bremen ſparen und ſofern ſie mit 
Ueberfahrts⸗Contract verſehen ſind, erſt Stunden vor Abgang des Schiffes in Stettir 
einzutreffen baben. 933) 


Dabrgebalte von 400 % durch einen Philo⸗ 
logen beſetzt werden, der auch die Unter⸗ 
richts berechtigung im Deutſchen beſitzt. 
Qualificirte Candidaten des höhern Schul: 
amts wollen ſich unter Einreichung ihrer 
Seu bis zum 1. Auguſt d. J. an uns 
wenden. 8 
Elbing, den 18. Juni 1871. 


der Magiſtrat. 


Bekauntmachung. 
Die mit 1500 4%. dotiite Stelle 
des erſten Bürgermeiſters 


Daa d Stadt wird zum 1. October d. J. 
durch den Austritt des bisherigen Inhabers 
derſelben erledigt. 0 

Bewerber, welche die Qualification für 
den höhern Verwaltungs⸗ oder Juſtizdienſt 
beſitzen, oder ſolche, welche in gleicher amt⸗ 
licher Stellung bereits fungirt haben, werden 
aufgefordert, Meldungen unter Beifügung 
ihrer Zeugniſſe bis zum f 


ine 15. Juli d. J. 


bei dem Stadtverordneten⸗Vorſteher, Herrn 
uſtizrath Kroll hier einzureichen. 


Thorn, 12 Juni 1871. 


Der Magiſtrat. 
Dampfer = Verbindung. 


alt zu 12 Sgr. ſtets friſch arf Lager 
n Danzig ſämmtliche Apotheken. 


REDEN ER ERNEHER ! TEE: 
Für Photographen. 
Ein Objectiv a conc., vord. Linſe 36, 

hintere 42“, Bildgröße 11“, Ce mera nach 

der neueſten Conſtruction 4—5“ ausziehbar, 
mit Zahnſtänder und Mitrometer: Schraube, 

ſowie ſämmtliche zur Photographie b 

Utenſilien find billig zu verkaufen bei J 

Wolff, Beamter der Heilanſtalt zu Schweß 


an 


Glaßbrenner's | 


Berliner Alontags-Beitung 


ehört zu den beitebteften und geachtetſten Zeitungen Berlins. Ihre Origina⸗ 
fieat, ihre tüchtige Geſinnung, ihre geiſtige Friſche und ihr ächter deut⸗ 
ſcher ren nes anerkannt. 
te en 2 

die Sonntags eintreffenden Tel. Depeſchen und politiſchen 
Nachrichten; die neueſten Mittheilungen aus den Hof- und Negierungs⸗ 
Kreiſen, aus den Kammern, dem Leben und Treiben Berlins, UF” ſe 
iſt die einzige ne Berlins, welche dieſe Nachrichten den auswärtigen Abon⸗ 


nenten ſchon Montags früh bringt, 
e an zeitgemäße humoriſtiſche Artikel bewährter Schrift 


Uhr Vormittags, bei einer Anzahlung 
e 10,000 , daſelbſt meijtbietend verkauft 
werden. 

Das Gut hat 508 Morgen Acker, 112 


i ; dem Muſikdirector Hrn. Fr. Laade mit 
anvig ttt! fteller; pikante Kunſt⸗ und Theater⸗Beri 5 Borſe vom Sonntag, Kleine ] Morgen Wieſen und Weide, 55 Morgen gut | ven dem Muſikdjte Kapelle. ae 
Von » * Stettin. Zeitung lintereſſante Notizen von Nah und Fern), Komiſche Anzeigen, Er⸗ 129 DON. romantiſchen See gelegene Anfang Gul Entree 23 dr 
Dampfer „Die Erndte“ am 25. Juni. Le hertſchaſtliche Wohnhaus, fo wie alle ande | Locale 


Bei ungunſtiger Witterung im 


Als apartes Feuilleton bringt ſie in jeder Nummer den berühmten humo⸗ 
riſtiſch⸗witzigen Zeitſpiegel: 


. * [#4 
„Die Wahrheit“. 
Inſerate (14 Sgr. die 5geſpaltene Zeile) find vor großer Wirkſam⸗ 
keit, da die Zeitung in allen öffentlichen Lokalen die gauze Woche über geleſen 


wird. 
Man pränumerirt bei ſämmtlichen Poſt⸗Auſtalten des In⸗ 
landes mit 25 Sgr. pro Quartal. 


ren Gebäude ſind in gutem Zuſtande, das 
Inventarium vollzäblig, die Wirthſchaft in 
beſter Ordnung. Sehr günſtige Hypotheken⸗ 
verhältniſſe. 

Wird kein annehmbares Gebot abgegeben, 
ſo wird das Gut am 18. Juli neiſthietend 
auf 12 Jahre verpachtet. Es ſind zur Ueber⸗ 
nahme etwa 5000 e erforderlich. Alle wei: 
teren Anfragen ſind an den Adminiſtrator 

errn Petruſch in Bronikowen bei Sens⸗ 
urg zu richten. (6687) 


Ferdinand Prowe. 

Lofferie Loose ＋ 65 (Original, 2.9 
½1 1%, ½2 15 , vers. (6748 
L. G. Ozauski, Berlin, Jannowitzbr. 2. 


Wegen der am Montag, den 
26. d. M., ſtattfindenden Be⸗ 
erdigung des Kaufmanns J. II. 
L. Brandt bleiben die Ge⸗ 


ſchäfts⸗Lokale bis Mitt 1 
Uhr geſchl a 


= 


Krankheiten heilt brieflich, gründlich 
und schnell Specialarzt Dr. Meyer, 
Kal. Oberarzt, Berlin, Leipzizerstr. 91. 


PN werden erthellt Vorſtädt. Gr. 
No. 67, 2 Tr. (6730) 


* oſſen. 


Redaction, Druck und Verlag von 
W. Kafemann in Danzig. 


